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Frau Oberbürgermeisterin                Fraktion der SPD Bayreuth  
Brigitte Merk-Erbe 
Luitpoldplatz 13 
95444 Bayreuth 
 
 
 
 
 

 
                    Bayreuth, 23. Mai 2019  

 

 
 

Antrag § 15 der GeschO;  
Öffentliche Toiletten – Anpassung der Toilettenanlagen an die steigenden Touristenzahlen in Bayreuth  
als Festspiel- und UNESCO-Weltkulturerbestadt 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
im Haupt- und Finanzausschuss  am 20.03.2019 wurde unser Antrag „nette Toilette“ vom 05. 04 2018 behandelt. Da seitens 
der Gastronomie in Bayreuth laut Überprüfung durch die BMTG wenig Interesse besteht, wurde der Antrag abgelehnt. 
Stattdessen soll eine öffentliche Toilette in der Nähe der Villa Wahnfried errichtet werden.  
 
Die Stadt bzw. die Stadtwerke betreiben zum Teil öffentliche Toiletten in der Opernstraße, am Annecy-Platz, im Bereich der 
ZOH und am Festspielhügel. Dazu sollen Toiletten im Friedrichsforum (Antrag 05.05.2015) errichtet werden, die barrierefrei 
begehbar sind und von den Gästeführer/innen für Touristengruppen sowie von Individualreisenden genutzt werden können.  
 
 
Antrag 
Nach intensiven Gesprächen mit den Gästeführern/innen beantragen wir deshalb, sich erneut mit der Problematik zu 
befassen und folgenden Antrag zum Beschluss zu erheben: 
 
 

1. In der Nähe der Villa Wahnfried wird das Grundstück der Hospitalstiftung/jetzige Eisdiele sowie das Grundstück im 
Bereich am Eingang des Kulturamts/Jean-Paul-Museum/Garage für die Errichtung einer öffentlichen Toilette mit 
Behindertentoilette geprüft. Nach der Prüfung wird die öffentliche Toilette baldmöglichst errichtet. Sie muss für Bürger, 
Individualreisende und  Busgruppen nutzbar sein.   
 
 

2. Die Öffnungszeiten in allen öffentlichen Toiletten der Innenstadt werden vereinheitlicht und nach dem Wunsch der 
Gästeführer/innen wie folgt geöffnet: 
 
Winterhalbjahr  01.10. – 31.03., 8.30 – 19.30 Uhr, Sonntag:  10.30 – 18.00 Uhr 
Sommerhalbjahr 01.04. – 30.09., 7.30 – 21.00 Uhr, Sonntag:    8.30 – 21.00 Uhr 
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3. Die Behindertentoilette am Kunstmuseum wird im Rahmen der Inklusion für alle Bürger öffentlich gemacht. Somit 
können auch Bürger ohne Behindertenausweis und Toilettenschlüssel diese Toilette nutzen. Die Toilettensituation im 
Gassenviertel wird dadurch kostengünstig aufgewertet. 

 

4. Die Toiletten im Friedrichsforum werden  für Bürger, Individualreisende und Besuchergruppen mit Gästeführern 
zugänglich gemacht. 

 
5. Die Beschilderung vorhandener und zu schaffender Toilettenanlagen muss umfangreicher und deutlicher werden, 

damit die WCs vor allem für Touristen leichter zu finden sind. Zu einer angemessenen Neugestaltung der 
Toilettensituation in Bayreuth wäre das Erstellen von Infomaterial hilfreich, wie es in Regensburg üblich ist (siehe 
Anlage). Die Toilettenpläne sollten  zudem von der BMTG beim Stadtplan in dem Monatsheft „Bayreuth aktuell“ und im 
Internet veröffentlicht werden. 

 
6. Mit der Bayerischen Schlösserverwaltung ist Kontakt aufzunehmen. Es sollte sichergestellt werden, dass die Toiletten 

am Parkplatz Eremitage regelmäßig geöffnet sind und für Besuchergruppen zur Verfügung stehen. 
 
Diese Ergebnisse werden mit der BMTG und den Gästeführen/innen zeitnah besprochen und dann in den Fachgremien bzw. 
im Stadtrat diskutiert und zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
 
 
 

Mit freundlichem Gruß  
 
 
 
 
 

Elisabeth Zagel, Stadträtin                                      
 


